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Einladung

Bild auf der Vorderseite: Wiborada spricht mit Herzog 
Burchard II. von Schwaben, St. Gallen, Stiftsbibliothek, 
Cod. Sang. 602, S. 333.

Dienstag, 7. Mai 2024, 18.00 Uhr
Stiftsbibliothek St. Gallen

Begrüssung
Dr. Cornel Dora, Stiftsbibliothekar

Prophetissa helvetica?  
Was Wiborada uns heute sagen kann 
Sr. Philippa Rath, Abtei St. Hildegard in 
Rüdesheim-Eibingen 

18.45 Uhr Ende der Veranstaltung

Eintritt frei, Platzzahl beschränkt

Seit 2022 veranstaltet die Stiftsbibliothek 
alle zwei Jahre eine Wiborada-Rede. Die 
Rednerinnen erhalten eine Carte Blanche. 
Die Gedanken sind frei.

Die heilige Wiborada von St. Gallen (um 
880/885 – 926) gehört zu den bestdoku-
mentierten Frauengestalten des Frühmit-
telalters. Ihr Rat wurde gerne eingeholt, 
auch von den Mächtigen der Zeit, etwa Abt 
Engilbert, Herzog Burchard II. von Schwa-
ben oder Bischof Ulrich von Augsburg.

Die Benediktinerin Sr. Philippa Rath ist 
Politikwissenschaftlerin, Historikerin und 
Theologin. Sie begleitet viele Menschen
spirituell und engagiert sich im Deutschen 
Synodalen Weg. Für ihr Wirken wurde sie 
2019 mit dem Bundesverdienstkreuz und 
2023 mit der Edith-Stein- Medaille ausge-
zeichnet.


